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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Neumarkt (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd)

FC Möning 1949 III : SC Pollanten II 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

FC Möning 1949 III stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Neumarkt (3er) (Bayerischer TTV - 
Oberpfalz-Süd) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Neumarkt (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)
traf die Mannschaft des FC Möning 1949 III am vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SC Pollanten II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen
allerdings in den Genuss von 6 Fünf-Satz-Spielen. Den Sieg für die Mannschaft brachte Markus
Dotzer mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Silberhorn und Dotzer, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Silberhorn / Rupp und Großhauser /
Zeller, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Rackl / Gottschalk waren daraufhin die
Gastgeber Dotzer / Kuboth. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Michael Silberhorn kam mit der Spielweise von Franz Rackl am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Markus Dotzer gegen Richard Großhauser. Wenige Chancen hatte
hingegen Klaus Kuboth bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Julian
Gottschalk. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Viola Rupp beim 2:3 gegen Dietmar Zeller.
Das Spiel, in das sie auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enorme Favoritin
gegangen war, verlor Rupp dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Zeller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte anschließend hingegen Michael Silberhorn beim 11:
6, 11:6, 11:8 gegen Richard Großhauser. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Markus Dotzer
gegen Franz Rackl bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Markus Dotzer zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Klaus Kuboth und Dietmar Zeller, bevor das 2:3
feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Viola Rupp und Julian Gottschalk, die Viola Rupp letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. 8:8 (Rupp) bzw. 4:4 (Gottschalk) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.03.2024 gegen den
SV Breitenbrunn III, während der SC Pollanten II am 26.03.2024 gegen den SV DJK Sulzbürg IV
antritt.

 Statistik:
 FC Möning 1949 III

Doppel: Silberhorn / Rupp 1:0, Dotzer / Kuboth 1:0 
Einzel: M. Silberhorn 2:0, M. Dotzer 2:0, K. Kuboth 0:2, V. Rupp 1:1 

 SC Pollanten II
Doppel: Großhauser / Zeller 0:1, Rackl / Gottschalk 0:1 
Einzel: F. Rackl 0:2, R. Großhauser 0:2, J. Gottschalk 1:1, D. Zeller 2:0


